
 
Etty Hillesum (1914 – 1943) 

 

Das Böse überwinden 
 

"Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem." 

(Römer 12,21) 

 

„Wir müssen dazu beitragen 
den Liebesvorrat auf der Erde zu vergrößern. 
Jedes kleine bisschen Hass, 
das man dem bereits existierenden Hass hinzufügt, 
macht die Welt noch unwirtlicher und unbewohnbarer.“ 

Aus: Etty Hillesum ‚Ich will die Chronistin dieser Zeit werden‘ 
Hrsg. Von S.D. Smelik und Pierre Bühler, München 2023 

 
Die niederländische Jüdin Etty Hillesum hat in ihren Tagebuchaufzeichnungen von 1941-
1943 festgehalten, wie sie aufgrund ihres unkonventionellen Glaubens die brutale 
Herrschaft des Nazi-Regimes erlebt, sich damit auseinandersetzt und handelt. Obwohl sie 
Chancen hatte, sich zu retten, hat sie mit ihrer Familie am 07.09.1943 den Zug nach 
Auschwitz bestiegen und wurde dort ermordet. 



In diesen Tagen emotionaler und politischer Aufregung helfen mir Etty Hillesums Leben, 
ihre Gedanken, ihr Glaube an meinem Glauben festzuhalten. Sie unterstützen mich, nicht 
ins Bittere abzugleiten und der Hoffnung Raum zu geben. 

Impulse 

• Welche Frauen und Männer sind für Sie glaub-würdig und inspirieren Ihre 
Hoffnung und Ihr Gottvertrauen? 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Britta Tembe 

 

 

Bild: wikimedia.org 

 

 

Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Dagmar Böhmer, Maren Dettmers, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Gabriela Hund, Dr. Christoph 
Klock, Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Heiko Ruff-Kapraun, Tobias Sattler, Dr. 
Hans Jürgen Steubing und Britta Tembe 
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